
                                                                                                        

   

 

 

P r e s s e m i t t e i I u n g 

 

Weltweit leuchten Kerzen für verstorbene Kinder  

 

 

SCHÄRDING/LINZ. Weltweit leuchten jeden zweiten Sonntag im Advent Kerzen für 

verstorbene Kinder. Heuer findet dieses „Candle Lighting“ am Sonntag, dem 12. 

Dezember 2021 statt. Alle sind eingeladen, sich daran zu beteiligen. Damit eine 

weltweite Lichterkette entsteht, ist für jedes Land ein Zeitpunkt festgelegt – für 

Österreich ist es 19.00 Uhr.  

 

Am Klinikum Schärding muss heuer wegen COVID-19 das gemeinsame „Candle Lighting“ 

abgesagt werden. „Das ist sehr schade, weil wir uns sonst in der Krankenhauskapelle treffen, 

um der Sternenkinder zu gedenken“, sagt Gabriele Dietrich, Seelsorgerin am Klinikum 

Schärding. Die diplomierte Pastoralassistentin betreut eine Gruppe mit betroffenen Frauen, 

Paaren und Familien. „Statt zu unserem Treffen laden wir heuer dazu ein, gemeinsam mit dem 

Rest der Welt um 19 Uhr eine Kerze anzuzünden, um der Sternenkinder zu gedenken“, so 

Dietrich.  

 

Diese Kerzen werden von außen gut sichtbar an ein Fenster gestellt. Durch die 

Zeitverschiebung von jeweils einer Stunde erlöschen die Kerzen in einer Zeitzone und werden 

in der nächsten entzündet. So entsteht der Eindruck einer Lichterwelle, die in 24 Stunden 

einmal um die Erde wandert. Das Licht der Kerze steht auch für Gemeinschaft und 

Zusammenhalt. „Der weltweite Gedenktag zeigt betroffenen Frauen, Paaren und Familien, 

dass sie mit ihrer Trauer nicht alleine sind“, erklärt die Seelsorgerin.  

 

Schärding, am 2. Dezember 2021 



                                                                                                        

   

 
 
 
Bildtext: Seelsorgerin Dipl. Ass. Gabriele Dietrich vom Klinikum Schärding. 
  
Fotocredit: OÖG 
 

 
Rückfragen bitte an: 
Mag.a Ruth Höfer 
PR & Kommunikation 
Klinikum Schärding 
Tel.: 05 055478-22250 
E-Mail: ruth.hoefer@ooeg.at 
 

 

Kurzfassung 

An jedem zweiten Sonntag im Advent leuchten weltweit Kerzen für verstorbene Kinder. 

Dieses „Candle Lighting“ kann am Klinikum Schärding heuer wegen COVID-19 nicht in der 

Kapelle des Hauses stattfinden. Statt zu diesem Treffen lädt Seelsorgerin Gabriele Dietrich 

heuer sehr herzlich ein, bei sich zu Hause um 19 Uhr eine angezündete Kerze ans Fenster 

zu stellen, um der Sternenkinder zu gedenken. Der Zeitpunkt ist so gewählt, dass eine 

Lichterkette um die Erde geht, die 24 Stunden andauert. Das Licht der Kerze steht auch für 

Gemeinschaft und Zusammenhalt. „Der weltweite Gedenktag zeigt betroffenen Frauen, 

Paaren und Familien, dass sie mit ihrer Trauer nicht alleine sind“, sagt die engagierte 

Seelsorgerin. 

 


